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Einladung zum Eröffnungstag des «Sozialen Weihnachtsbaum» in 

Zusammenarbeit mit dem Verein Viva con Agua 

 

Am Samstag, 7. Dezember 2024, lädt das Forum Würth Rorschach zur Präsentation des 

«Sozialen Weihnachtsbaum» ein. Seit vielen Jahren arbeitet das Forum Würth Rorschach mit 

verschiedenen sozialen Institutionen zusammen und macht auf verschiedene Hilfsprojekte 

aufmerksam.  

 

Weltweit haben 703 Millionen Menschen keinen gesicherten Zugang zu sauberem Trinkwasser, und rund 411 Millionen beziehen 

ihr Trinkwasser direkt aus Flüssen oder Seen. Zudem verfügen 1,54 Milliarden Menschen über keine sanitäre Grundversorgung. 

Der Verein «Viva con Agua» setzt sich mit der Vision «Wasser für alle» dafür ein, dass alle Menschen Zugang zu sauberem 

Trinkwasser, Hygieneeinrichtungen und sanitärer Grundversorgung erhalten, und unterstützt entsprechende Wasserprojekte 

weltweit. 

 

In diesem Jahr wird der «Soziale Weihnachtsbaum» im Forum Würth Rorschach von Künstler:innen aus dem Netzwerk von «Viva 

con Agua» gestaltet. Der fantasievolle Baumschmuck soll nicht nur die Besucher:innen erfreuen, sondern auch auf die globale 

Wasserproblematik aufmerksam machen. Mit dieser Aktion wird das Wassermanagement–Projekt in Dorfgemeinschaften in Nepal 

unterstützt, das darauf abzielt, den Zugang zu sauberem Trinkwasser für über 100'000 Menschen in ländlichen Gebieten 

nachhaltig zu verbessern.  

Besucher:innen sind herzlich eingeladen, den kreativ geschmückten Weihnachtsbaum zu bewundern und durch Spenden einen 

Beitrag zur Verwirklichung der Vision «Wasser für alle» zu leisten. Der «Soziale Weihnachtsbaum» kann während der gesamten 

Adventszeit im Forum Würth Rorschach besichtigt werden. 

 

PROGRAMM 

14.30 – 15.00 Uhr Kurzvortrag von Gregor Anderhub, Gründer des Vereins Viva con Agua Schweiz 

15.00 – 15.45 Uhr Themenführung durch die Ausstellung «Wasser, Wolken, Wind» 

16.00 – 17.00 Uhr Live–Musik mit der Zürcher Sängerin Anna Känzig 

 

Samstag, 23. November 2024 

Eintritt frei 

Anmeldung zur Führung bis 2 Tage vor der Veranstaltung unter rorschach@forum-wuerth.ch 

  



 

Über Viva con Agua 

Wasser ist Leben. Sauberes Trinkwasser verbessert und schützt die Gesundheit, gibt Kindern die Möglichkeit dauerhaft zur Schule 

zu gehen, ermächtigt Frauen, stärkt die lokale Wirtschaft und ermöglicht eine bessere Zukunft. Dennoch haben 703 Millionen 

Menschen weltweit keinen gesicherten Zugang zu diesem kostbaren Gut. Viva con Agua möchte das ändern.  

 

Viva con Agua folgt der Vision «Wasser für alle – alle für Wasser!» und unterstützt Wasserprojekte weltweit. Wasser ist neben der 

Luft zum Atmen die Grundlage allen Lebens und ein zentrales Menschenrecht. Durch Spenden und Engagements möchte der 

Verein einen positiven Impact auf das Leben vieler Menschen unter anderem in Uganda, Äthiopien, Südafrika, Tansania, Nepal 

oder Indien. Positiver Aktivismus für Wasser 

 

Als ALL PROFIT Organisation (Non-Profit klingt so freudlos) setzt Viva con Agua auf die universellen Sprachen Musik, Kunst und 

Sport, um Menschen für sauberes Trinkwasser zu aktivieren und Spenden zu generieren. Durch freudvolle Aktionen werden Gelder 

generiert, die schliesslich in WASH-Projekte in immer mehr Länder fliessen. WASH steht für Wasser, Sanitär und Hygiene und 

verbessert so die Lebensumstände von vielen Menschen langfristig. 

 

Der Verein Viva con Agua de Sankt Pauli e.V. wurde 2006 offiziell eingetragen und als gemeinnützig anerkannt. Seit diesen 

Anfangstagen setzt sich eine stetig wachsende Viva con Agua–Family für den Zugang zu sauberem Trinkwasser ein. Es gibt 

freiwillige Viva con Agua–Crews in zahlreichen Städten und eigenständige eingetragene Vereine in der Schweiz, Österreich, den 

Niederlanden, Uganda und Südafrika. Die Idee der ALL PROFIT Organisation und des Spendensammelns mit Spass und Freude ist 

also zur internationalen Bewegung für die Vision «Wasser für alle – alle für Wasser» geworden! 


